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Es folgen zwei Tage voller Kurz-
weil! Nach der Eröffnung des
Weihnachtsmarktes am Sams-
tag, 8. Dezember, 15 Uhr,  prä-
sentiert die Musikschule Rosen-
berger-Pügner um 15.15 Uhr, in
der Kirche „Cup Cakes“. Um 16
Uhr kommt der Nikolaus
höchstpersönlich. Er hat, gestif-
tet vom Runden Tisch, für jedes
Kind einen Weckmann mitge-
bracht, meisterlich gebacken
von der Bäckerei Wiedemann,
Es folgt im Anschluss, also ge-
gen 17 Uhr, die beliebte „Kom-
mentierte Bilder-Show“ – Ferdi
Seidelt zeigt via Power-Beamer

auf der Bühne Foto-Dokumente,
die im Laufe des Jahres in oder
über Rumeln-Kaldenhausen ent-
standen sind. Wer sich indes für
das Karma-Riders-Projekt (In-
itiative für Kinderhilfsprojekte in
Nordostindien,  Organisieren

von Spendenfahrradtouren) in-
teressiert, schaut sich zeitgleich,
also auch um 17 Uhr, den dies-
bezüglichen Film in der Kirche
an. Dort steigt ab 17.30 Uhr ein
Konzert mit der Karmabrass Big-
band. Bleibt zu berichten vom

Auftritt der Mädchen von Nico-
le Otto, mithin der TSG Rhein-
hausen auf der Außen-Bühne.
Der Sonntag, 9. Dezember, be-
ginnt traditionell um 10 Uhr
mit  dem Ökumenischen Gott-
esdienst in der Kirche, Ferdi
Seidelt kommentiert ab 11.30
Uhr auf der Außenbühne wie-
der „Bilder aus dem dörflichen
Leben 2012“ (Kirche). In der
Kirche zu genießen ist ab 13
Uhr das weihnachtliche Schau-
spiel „Der allerkleinste Tannen-
baum“ der Kindergartenkinder
des Familienzentrums – dann
geht es Schlag auf Schlag. Vie-
le freuen sich schon jetzt auf
das Konzert in der Kirche mit
dem Männer- und Frauenchor
Rumeln 1877 (ab 14.30 Uhr).
Derweil kommt erneut, um 15
Uhr, der Nikolaus auf die
Außenbühne – erneut hat die
Bäckerei Wiedemann über
Nacht leckere Weckmänner ge-
backen. Bleibt zu berichten
vom tollen Schluss-Akkord in
der Kirche – ab 16 Uhr haut das
1. Akkordeon-Orchester Rhein-
hausen in die Tasten.
Was gibt es sonst noch? Klare
Sache, auch jetzt wieder findet
unter der Leitung von Zimme-
rer-Meister Frank Rentzsch der

spektakuläre Tannenbaum-
Weitwurf-Wettbewerb statt. Ne-
ben attraktiven Preisen lockt
die Frage, ob die Wurf-Rekorde
aus dem Vorjahr gebrochen
werden. Das urige Spiel wird
durchgeführt in vier Kategori-
en: „große Jungen“ und „große
Mädchen“ (= Erwachsene) so-
wie „kleine Jungen“ und „klei-
ne Mädchen“.
Bleibt zu berichten, dass es un-
ter dem traditionell von Heinz
Schäfer installierten Lichter-
Dach Speis und Trank der ehr-
lichen Art gibt. Petra Müller-

Mehrholz ist zuständig für
schmackhafte Fang-Ergebnisse
aus dem Meer, während Lothar
Möbius den Schwerpunkt auf
einzigartig zubereitete Tierpro-
dukte „zu Land“ legt. Die Ge-
meinde schließlich konzentriert
sich – was das Außengelände
betrifft – auf pflanzliche Feld-
Resultate, also Reibekuchen
und Waffeln.      
Auf ein geselliges Wochenende
freuen sich die evangelische
Kirchengemeinde Rumeln-Kal-
denhausen und der Runde
Tisch Rumeln-Kaldenhausen.Der Nikolaus wird wie jedes Jahr die kleinen Besucher des

Weihnachtsmarktes mit Geschenken überraschen. Fotos: thiele

Beim „Tannenbaumweitwurf“ gilt es Spaß zu haben und Re-
korde vom Vorjahr zu brechen.
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